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Geſetzbhlatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 83 Ausgegeben Danzig, den 31. Oktober 1934 


Inhalt: Rechtsverordnung betr. Aenderung der Rechtsverordnung betr. den Erlaß einer Aerzteordnung vom 
1 Deze d LE elegante nee „„ S. 731 

Neunte Verordnung zur Abänderung der Verordnung zur Regelung der landwirtſchaftlichen Schuld⸗ 
Berhölkftiſſe dom 22 September dss ß S. 731 


267 Rechtsverordnung 
betreffend Anderung der Rechts verordnung betreffend den Erlaß 
einer Arzteordnung vom 1. Dezember 1933. 
Vom 23. Oktober 1934. 


Auf Grund des Artikels II der Rechtsverordnung betr. den Erlaß einer Arzteordnung vom 1. De⸗ 
zember 1933 (G. Bl. S. 589) wird folgendes mit Geſetzeskraft beſtimmt: 


8 
Im $ 39 Abſ. 1 wird der Punkt hinter dem Worte „beſtimmt“ am Schluſſe des Abſatzes 
erſetzt durch ein Komma und der Abſatz um folgende Worte ergänzt: „mit der Maßgabe, daß die 
Wahl der Organe der Berufsvereinigung (Vorſtand und Geſchäftsausſchuß) der Beſtätigung des 
Senats bedarf.“ 
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Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft. 


Danzig, den 23. Oktober 1934. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Kluck 


268 Neunte Verordnung 
zur Abänderung der Verordnung zur Regelung der landwirtſchaftlichen 
Schuldverhältniſſe vom 22. September 1933. 
Vom 23. Oktober 1934. 


Auf Grund des $ 1 Stelle 61 und des S 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel I 
Die Verordnung zur Regelung der landwirtſchaftlichen Schuldverhältniſſe vom 22. September 
1933 (G. Bl. S. 444) in der Faſſung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1934 (G. Bl. S. 499) und 
der Abänderungen vom 18. und 19. September 1934 (G. Bl. S. 703, 707) wird wie folgt geändert: 
1. § 4 Abſ. 1 Stelle 1 erhält folgenden Zuſatz: 
„„es ſei denn, daß der Entſchuldungsausſchuß die Belaſtung genehmigt.“ 
2. a) Im $ 28 Abſ. 1 wird der letzte Satz geſtrichen. 
b) Der § 28 erhält folgenden Abſatz 2: g 
„Der Grundſtückseigentümer iſt verpflichtet, die auf dem Grundſtück befindlichen Ge⸗ 
bäude ſowie das Inventar und die Beſtände angemeſſen gegen Brandſchaden zu verſichern. 
Kommt er dieſer Verpflichtung nicht nach, oder gerät er mit 2 Vierteljahresraten der Jahres⸗ 
leiſtung ganz oder teilweiſe in Verzug, ſo wird der geſamte Reſt fällig.“ 
c) Der bisherige Abſatz 2 des S 28 wird Abſatz 3. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 8. 11. 1934.) 
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3. § 39 erhält folgenden Abſatz 2: 

„Der Entſchuldungsausſchuß kann die Wiederaufnahme eines durch Ablehnung des Entſchul⸗ 
dungsantrages oder durch Aufhebung (§ 7a) geſchloſſenen Verfahrens anordnen, ſofern die 
Gründe, die zur Ablehnung oder Aufhebung geführt haben, nachträglich beſeitigt ſind. Der Be⸗ 
ſchluß auf Wiederaufnahme des Verfahrens kann nur einſtimmig gefaßt werden.“ 


4. In $ 45 Abſ. 1 Stelle 2 find im letzten Satz (vorletzte Zeile der Stelle) die Worte „31. Oktober 
1934“ zu erſetzen durch „31. März 1935“. 


Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt am 1. Oktober 1933 in Kraft. 


Danzig, den 23. Oktober 1934. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Hoppenrath 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 


